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Entwicklung des Beratungs- und Technologieschwerpunktes Robotik

Das Ziel der Entwicklung des Beratungs- 
und Technologieschwerpunktes Robotik ist 
die Aufarbeitung der Thematik Robotik ex-
plizit für das Handwerk. Dabei waren zwei 
Handlungsfelder ausschlaggebend. Die pri-
märe Stärkung der Innovationskraft, wie  
z. B. schnellere Prozesse oder die Erweite-
rung der Produkt- bzw. Dienstleistungspa-
lette, wird aufgrund der technologischen 
Möglichkeiten erwartet. Weiterhin soll eine 
sekundäre Stärkung der Innovationskraft 
angeregt werden, da aufgrund der Minimie-
rung von monotonen und/oder schweren 
Routinearbeiten für die Fachkräfte wieder 
mehr Zeit für ihr eigentliches Handwerk 
bleibt. 
 
Nach einer ersten Evaluation von Betrieben 
des Kammerbezirkes Dresden, die Roboter-
lösungen bereits im Einsatz haben und de-
ren Befragung zu Erfahrungen, Bedarfen 
und Nutzen der Technologie stellten sich 
drei Schwerpunkte heraus, die im Folgen-
den durch die Handwerkskammer Dresden 
mit Aktivitäten/Angeboten untersetzt wer-
den sollen.  
 
Ein Netzwerk als Kommunikationsplattform 
soll etabliert werden, damit ein handwerks-
orientierter Austausch zwischen interessier-
ten Betrieben, FuE-Einrichtungen und 
Dienstleistern entsteht. Weiterhin sollen 
Veranstaltungen entwickelt und dazu ge-
nutzt werden, um das Handwerk für die The-
matik zu sensibilisieren und Anwendungs- 
und Einsatzmöglichkeiten aufzuzeigen. Das 
Netzwerk soll erste anwendungsbereite Lö-
sungen (einschließlich der Vor- und Nach-
teile) zugänglich machen. Hierbei sollen 
auch Beweggründe sowie Hindernisse bei 
der Einführung der Technologien erfasst 
werden.  
 
 
 

Aus und mit diesen Erkenntnissen werden 
gezielte Beratungen zu Prozess- und Orga-
nisationsinnovationen sowie die Entwick-
lung von Schulungen generiert. Die Bera-
tungen und Schulungen sollen insbeson-
dere dazu beitragen, dass mehr nutzbares 
technologisches Wissen in die Handwerks-
betriebe fließt. Es werden gezielt Lösungen 
und Anwendungen angestrebt, die auch 
ohne besondere IT- und Programmierkennt-
nisse binnen kurzer Zeit einsatzbereit sind. 
Im Umkehrschluss sollen in das Netzwerk 
aber auch die individuellen und spezifischen 
Bedürfnisse sowie das Anwendungs-
KnowHow des Handwerks einfließen.  
 
Als dritte Säule ist ein Roboter-Testfeld ge-
plant, in dem die Handwerksbetriebe barrie-
rearmen Zugang zu unterschiedlichen Ro-
botertechnologien erhalten, um die Nutzbar-
keit und den Nutzen des Einsatzes dieser 
Technologien zu erproben. Die Herausfor-
derung hierbei ist die Nutzung der Systeme 
in unterschiedlichen Anwendungssituatio-
nen, da im Handwerk in der Regel nur selten 
die exakt gleichen Arbeitsabläufe wiederholt 
werden. Ebenso wird die Bereitstellung von 
intuitiv nutzbaren Steuerungssystemen, 
welche keine umfassenden Programmier-
kenntnisse und Einarbeitungsphasen vo-
raussetzen, als Schlüsselelement bewertet.  
 
Die Entwicklung des Beratungs- und Tech-
nologieschwerpunktes Robotik zeigte die 
Bedarfe und notwendigen Angebote auf, die 
nach Analyse nicht allein durch die BIT der 
Handwerkskammer Dresden abgedeckt 
werden könnten. Dies führte zur Beantra-
gung und Bewilligung eines Landes-Förder-
projektes des Freistaates Sachsen. Seit 
01.06.2019 führt die Handwerkskammer 
Dresden das „Kompetenzzentrum Robotik 
im Handwerk" durch. 
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